
MÜHLDORF & REGION10 m Dienstag, 23. März 2021

MÜHLDORF UND
DEM LANDKREIS

NACHRICHTEN AUS

Beilagenhinweis:
Prospekte der nachste-

hend aufgeführten Firma:
Peter Hahn, Winterbach;
liegen heute unserer Ge-
samtauflage beziehungs-
weise einem Teil unserer
Auflage bei. Wir bitten um
freundliche Beachtung.

Mühldorf – Der Kreisju-
gendgottesdienst „Wir
glauben jung“ wird heuer
als Open-Air-Gottesdienst
in Pürten gefeiert. Termin
ist Sonntag, 28. März, 19
Uhr, vor dem Pfarrhaus.
Das Vorbereitungsteam der
Landjugend Pürten und Ju-
gendseelsorger Rupert
Schönlinner bitten um An-
meldung unter info@ju-
gendstelle-muehldorf.de.
Bei schlechtem Wetter fällt
der Gottesdienst aus.

Gottesdienst heuer
unter freiem Himmel

BodyFitMamas – Fitness für
Schwangere, ab Mittwoch,
21. April, 8.45 Uhr.
BodyFitMama´s – Rückbil-
dungsworkout, ab Mitt-
woch, 21. April, 11 Uhr.
Hula-Hoop für Anfänger –
Workshop, Samstag, 24.
April, 9.30 Uhr.
Tennistraining – für Einstei-
ger, ab Mittwoch, 5. Mai,
zehn Abende, 18 Uhr.
Contemporary Dance –
Workshop, Samstag, 15.
Mai, 14 bis 17 Uhr..

Anmeldung
Telefon 0 86 31/9 90 30

vhs-muehldorf.de

VOLKSHOCHSCHULE
MÜHLDORF _______

Stadtkirche – Gottesdienste,
wo eine Anmeldung nötig
ist:
St. Nikolaus – Karfreitagsli-
turgie, Karfreitag, 2. April,
15 Uhr; Karsamstag, Oster-
nacht, 3. April, 20 Uhr; An-
meldung: 0 86 31/36 27 10,
st-nikolaus.muehldorf@eb-
muc.de
St. Peter und Paul – Karfrei-
tagsliturgie, Karfreitag, 2.
April, 15 Uhr; Osternacht,
Ostersonntag, 3. April, 5.30
Uhr. Anmeldung: 0 86 31/
57 51, st-peter-und-paul.
muehldorf@ebmuc.de
St. Pius X. – Karfreitagslitur-
gie, Karfreitag, 2. April, 15
Uhr; Osternacht, Karsams-
tag, 3. April, 20 Uhr. An-
meldung: 0 86 31/63 92, st-
pius.muehldorf@ebmuc.de
Mariä Himmelfahrt, Mößling
– Karfreitagsliturgie, Kar-
freitag, 2. April, 15 Uhr.
Anmeldung: 0 86 31/63 92,
st-pius.muehldorf@eb-
muc.de
St. Laurentius, Altmühldorf –
Karfreitagsliturgie, Karfrei-
tag, 2. April, 15 Uhr; Oster-
nacht, Karsamstag, 3. Ap-
ril, 20 Uhr. Anmeldung:
0 86 31/70 71, st-laurent-
ius.altmuehldorf@eb-
muc.de
ESV Mühldorf – Steckerlfi-
sche, Karfreitag, 2. April.
Vorbestellung bei Josef
Westenkirchner, Telefon
01 73/9 15 82 32.

MÜHLDORF
KURZ NOTIERT ____

Mühldorf – Mit fast 70 Teil-
nehmern ging die erste Vor-
wahl eines Bundestagskan-
didaten der Grünen für die
Landkreise Mühldorf und
Altötting per Video über die
Bühne. Die Bundestagsabge-
ordnete Margarete Bause
war zugeschaltet und be-
kräftigte den Anspruch der
Grünen auf das Kanzleramt
bei der Bundestagswahl.

Bause stellte das Thema
„Klima“ in den Mittelpunkt.
„Was wir im nächsten Jahr-
zehnt nicht schaffen, kön-
nen wir nicht mehr aufho-

len“, sagte sie. Mit einer ins-
pirierenden Rede stimmte
auch Sophia Aigner, die
Sprecherin der Grünen Ju-
gend Mühldorf, auf den
Bundestagswahlkampf ein.
„Wie im Brennglas“ habe
die Pandemie Probleme auf-
gezeigt. Große Veränderun-
gen seien möglich und nö-
tig.

Die Vorsitzende der Grü-
nen im Kreisverband Mühl-
dorf, Kerstin Daser, sorgte
für die technische Umset-
zung der Wahl. Die Veran-

staltung lief technisch ein-
wandfrei als „Zoom“-Mee-
ting ab. Für die Abstimmun-
gen hatten die Grünen im
Bundesverband ein datenge-
schütztes Tool entwickelt.
Zehn Minuten Zeit hatten
die Kandidaten Christoph
Arz und Matthias Kraft, um
sich vorzustellen.

Christoph Arz (24) nutzte
die Zeit, um zu sagen, wofür
er steht. Der Politikwissen-
schaftstudent aus Waldkrai-
burg – in Altötting geboren,
wie er betonte – wollte zu-
nächst politisch neutral blei-
ben. Schockiert war er bei
seiner ersten Teilnahme an

der Wahl, als die AfD mit 13
Prozent in den Bundestag
einzog. Darum wurde er ak-
tiv. Umweltschutz ist ihm
wichtig und die Reduktion
der CO2-Werte. Daneben le-
ge er viel Wert auf eine ge-
rechtere Gesellschaft und
die Verteilung der Macht
zur Hälfte an die Frauen.
Vielfalt, Menschenliebe und
zukunftsorientiertes Han-
deln und Leben seien die
Werte, für die er steht.

Der andere Kandidat, Mat-
thias Kraft (57), stellte sich

mit vollem Lebenslauf vor.
Geboren in Bad Hersfeld leb-
te er in den 1970er-Jahren in
Berlin, studierte später Jura
und promovierte. Heute ist
er als selbstständiger Bera-
ter und Rechtsanwalt tätig
und führt eine Schauspiel-

agentur. Kraft ist verheiratet
und hat drei Töchter.

Ihm sind die Grundrechte
der Demokratie wichtig: „Al-
le Menschen sind vor dem
Gesetz gleich. Kunst, Wis-
senschaft, Forschung und
Lehren sind frei.“ Der Staat

sei „ein Tisch mit drei Bei-
nen. Eines davon sei beson-
ders wackelig, die Justiz“,
sagte Kraft.

Beide Kandidaten antwor-
teten auf Fragen aus dem
Publikum. Auf die Frage
nach Koalitionsaussagen

sagte Arz: „Wir wollen Ver-
antwortung übernehmen,
den Kanzler stellen und un-
sere Thematik nach vorne
bringen. Alles andere wird
sich zeigen.“

Kraft fand zum Thema
„Wähler in Stadt und Land“:
„Bäuerinnen und Bauern,
die gute Qualität liefern
wollen, werden uns wählen,
genauso wie Industriearbei-
ter und Industriearbeiterin-
nen, denn wir setzen uns
sehr für soziale Werte ein.“

Bei der Abstimmung wur-
de Arz im ersten Wahlgang
mit 44 Stimmen von 69 Teil-
nehmern gewählt. Damit er-
hielt er die absolute Mehr-
heit. Kraft erhielt 24 Stim-
men. Arz nahm die Wahl
an.

In Altötting
wird noch gewählt

Die digitale Vorwahl ist
nur mit der Schlussabstim-
mung gültig. Sie wird als Ur-
nenwahl durchgeführt. Da-
bei steht nur Christoph Arz
als Kandidat zur Wahl. Für
die Mitglieder im Landkreis
Mühldorf fand diese am ver-
gangenen Samstag statt.

Die Mitglieder mit Wohn-
sitz in Altötting stimmen
am kommenden Freitag, 26.
März, zwischen 18.30 und
21 Uhr im Stadtsaal Neuöt-
ting ab. Am Samstag, 27.
März, wird das Endergebnis
ausgezählt.

Junger Kandidat setzt sich durch
Mühldorfer Grüne schicken Christoph Arz (24) ins Rennen um einen Sitz im Bundestag

VON NICOLE SUTHERLAND

Christoph Arz, frisch gewählter Bundestagskandidat der Grünen für Mühldorf und
Altötting. FOTO SUTHERLAND

Was wir im nächsten Jahrzehnt
nicht schaffen, können wir

nicht mehr aufholen.
Margarete Bause, Bundestagsabgeordnete

Kahlschlag entlang des „Fuchz-
gerlweges“ zwischen der Ham-
merbach-Brücke und der Anlege-
stelle der Innfähre in Mühldorf.
Baumpfleger mussten Eschen fäl-

len, da die Verkehrssicherheit der
Fußgänger gefährdet war. Geblie-
ben sind nur die Baumstümpfe
(Bild rechts). Das Eschentriebster-
ben (Bild Mitte) hatte auch vor

den mächtigen Laubhölzern nicht
Halt gemacht, die den Weg flan-
kieren. Herabfallende Äste sollten
niemanden verletzen. Aber es wa-
ren nicht nur benzinbetriebene

„Baumfäller“ am Werk. Flussab-
wärts hat der natürliche Feind der
Bäume zugeschlagen: Auf Höhe
der Innbrücke haben Biber ihre
Spuren hinterlassen. Selbst vor di-

ckeren Stämmen machten die Na-
ger nicht Halt und zeigten sich da-
bei kreativ – etwa mit einer aus-
gefeilten Korkenzieher-Knabber-
technik (Bild links). FOTOS  ENZINGER

Biberzähne und Kettensägen haben ganze Arbeit geleistet: Gleich zwei „Schädlinge“ in den Innauen

Mühldorf – Eine Infektion
mit Covid-19 kann sehr un-
terschiedlich verlaufen. Vie-
le Patienten leiden nach ei-
ner Covid-Erkrankung unter
Langzeitfolgen, auch wenn
sie nur einen milden Verlauf
hatten. Um diese Menschen
kümmert sich Chefarzt Dr.
Christian Wiesner bereits
seit Juli 2020 in seiner Post-
Covid-Sprechstunde.

Die Betroffenen zeigen
vielfältige Beschwerden, bei-
spielsweise Müdigkeit, Kon-
zentrationsschwäche und
Beeinträchtigungen der
Merkfähigkeit, Störungen
des Kurzzeitgedächtnisses,
starker Haarausfall, Atem-
not bei Belastung oder Mus-
kelschwäche. Da eine Co-

vid-Infektion in den meisten
Fällen zunächst die Atemwe-
ge befällt, wird in der
Sprechstunde unter ande-
rem die Lungenfunktion
überprüft und häufig zusätz-
lich eine Computertomogra-
phie (CT) der Lunge durch-
geführt. Bei gravierenden
Auffälligkeiten erfolgt eine
entsprechende Empfehlung
zur Weiterbehandlung bei
einem Spezialisten der Neu-
rologie oder Kardiologie.

„Das Wichtigste ist, den
Betroffenen zu signalisieren,
dass sie mit ihren Sympto-
men nicht alleine sind“, so
Dr. Wiesner. „Entscheidend
für eine Genesung ist vor al-
lem Geduld mit sich selbst
zu haben und seinen Körper

ausreichend zu schonen.“
Wie lange die Symptome
anhalten, ist von Mensch zu
Mensch verschieden. Gege-

benenfalls kann auch eine
Reha angeboten werden.
Dass nicht nur Patienten aus
den Landkreisen Altötting
und Mühldorf die Sprech-
stunde aufsuchen, sondern
weit über die Landkreisgren-
zen hinaus, zeigt, dass hier
eine wichtige Anlaufstelle
geschaffen wurde. Seit Juli
2020 wurden bereits mehr
als hundert Patienten be-
handelt.

Das Angebot der Post-Co-
vid-Sprechstunde kann jeder
mit einer Überweisung des
Hausarztes in Anspruch
nehmen. Ein Termin kann
über das MVZ Mühldorf un-
ter der Telefonnummer
0 86 31/16 61 20 vereinbart
werden.

MVZ Mühldorf bietet Covid-Sprechstunde an
Chefarzt Dr. Christian Wiesner untersucht Langzeitfolgen

Chefarzt Dr. Christian Wies-
ner. FOTO INNKLINIKUM/SPONFELDNER

OVB ePaper

Schon gewusst?

ovb-heimatzeitungen.de

Ab ca. 21.30 Uhr ist bereits
ein Teil der neuen Ausgabe

im ePaper verfügbar.

Als Alternative zum Flohmarkt für Baby-, Kinderkleidung und
Spielzeug gab es heuer einen Kleidertausch für Kinder im
Haus der Begegnung in Mühldorf. Er gab Familien die Mög-
lichkeit, trotz geschlossener Geschäfte passende gebrauchte
Kleidung für ihre Kinder zu bekommen. Insgesamt nahmen
fast 30 Familien an der Aktion teil. Die wenigen übrigen Kar-
tons gingen an bedürftige Familien im Landkreis. FOTO RE

Kleidertausch statt Flohmarkt


